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„smactoring“ – Factoring all inclusive
Alternatives Factoring: dent.apart bringt ab sofort ein  kostensenkendes  

Factoringprodukt in zahnärztliche Praxen – ein Beitrag von Wolfgang J. Lihl (Teil 1)

Das Jahr 2024 hat gerade erst angefan­
gen, und seitens der Medien vernimmt  
man allenthalben die altbekannten Bot­
schaften aus dem Vorjahr: Inflation, 
Rezession, steigende Kosten überall. So 
sollen allein die Stromkosten im Jah­
resverlauf um weitere 32 Prozent anstei­
gen. 

Zahnärztliche Praxen leiden zusätz­
lich unter neuen Budgetfesseln und seit 
langem stagnierenden Vergütungssät­
zen. Nicht wenige Zahnarzt-Unterneh­
mer fragen sich angesichts dieser Hür­
den, wie sie da noch künftig ein posi­
tives Betriebsergebnis erwirtschaften 
sollen. Nicht so bei dent.apart, dem bun­
desweit tätigen Spezialisten für Zahn­
behandlungskredite aus Dortmund.  
Die gute Nachricht: Mit dem neuen Fac­
toringprodukt namens „smactoring“ 
wird dent.apart ab sofort die Kosten für 
das zahnärztliche Factoring nachhaltig 

senken. Und zwar um bis zu 50 Prozent 
im Vergleich zu den derzeit durch­
schnittlich marktüblichen Konditionen.

smactoring – das neue  
Kostensenkungs-Factoring

In den vergangenen vier Jahren haben 
fast tausend Zahnarzt-Unternehmer ei­
geninitiativ den Kontakt zu uns ge­
sucht, weil sie die praxisumsatzstei­
gernden Vorteile unseres dent.apart- 
Zahnkredits, einem innovativen Be­
handlungskredit für Patienten, über­
zeugt haben. Aufgrund intensiver Kon­
takte mit Praxisinhabern und deren 
Führungskräften ist unser Beratungs­
team immer wieder auf die hohen Fac­
toringkosten angesprochen worden. So 
haben uns die Zahnärzte selbst auf die 
Idee gebracht, smactoring zu entwi­
ckeln und damit endlich eine Markt­
lücke zu schließen: smactoring ist das 
neue, alternative Factoring, das sich 
durch erhebliche Kostensenkungspo­
tenziale und klare Gebührentranspa­
renz auszeichnet.

smactoring –  
was ist daran neu?

Zunächst einmal der ungewöhnlich 
klingende Name smactoring. Unser 
neuer Produktname „smactoring“ ist 
aus einer spontanen Wortkreuzung  
heraus entstanden und ist eine Kurzfas­
sung der Begriffe „smart“ und „facto­
ring“ — er steht damit für ein aus be­
triebswirtschaftlicher Nutzensicht von 
Zahnarztunternehmern kluges Facto­
ringangebot. Und irgendwie meint man 
aus ‚smactoring‘ sogar das deutsche 
Wort ‚schmecken‘ herauszuhören. 

Tatsächlich soll unser neues Facto­
ring-Angebot dem Zahnarzt-Unterneh­
mer auch schmecken und nach sei- 
nem unternehmerischen Geschmack 
sein, nämlich der Praxis unnötige Fac- 
toring-Kosten ersparen, um so einen 
wichtigen Beitrag zu einem positiven 
Praxisergebnis zu leisten. Vor dieser 
Zielperspektive geht es um die Elimi- 
nierung von Gewinnfressern, die sich 
im Laufe der Zeit im zahnärztlichen  
Factoringmarkt fest etabliert haben.  

Wolfgang J. Lihl, Gründer und Geschäftsführer der dent.apart GmbH

smactoring-Vorteile

Drei entscheidende smactoring-Vorteile 
für den Zahnarzt-Unternehmer auf einen 
Blick:
•	 Top-Konditionen ab 1,9 Prozent für 

das Gesamtpaket – keine versteckten 
Kosten

•	 Einschließlich: Porto, Rechnungsver-
sand, Bonitätsabfragen, Erstattungs
hilfen,

•	 persönlichem Ansprechpartner und 
Patienten-Betreuung

•	 Kein Mindestumsatz erforderlich

Mehr unter www.smactoring.de
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Mit smactoring wollen wir Zahnärzt- 
Unternehmern eine lukrative Alter­
native bieten.

Zahnärztliches All-inclusive- 
Factoring ohne Gewinnfresser

Wenn Zahnärzte untereinander über 
Factoringkonditionen sprechen, geht  
es sehr häufig nur um eine Art 
Grundgebühr; lediglich die jeweilig  
ausgehandelten Grundgebühren wer- 
den dann miteinander verglichen. Lei­
der werden dann die versteckten Ne­
benkosten („Gewinnfresser“) überse­
hen, die je nach Dienstleister in der 
Gebührensumme erheblich sein kön­
nen, wie zum Beispiel folgende Kosten­
positionen: Porto, Rechnungsversand, 
Bonitätsabfragen und Erstattungshil­
fen. Neuerdings erheben manche An­
bieter sogar einen Euribor-Zuschlag  
wegen der hohen Zinskosten infolge  
des stark gestiegenen EZB-Refinanzi­
erungssatzes. Zählt man alle tatsäch-
lich anfallenden Kosten zusammen, 
kann aus einer vermeintlich günsti- 
gen Factoringgebühr von zum Beispiel 
2,0 oder 2,5 Prozent in Summe schnell 
ein veritabler Kostenblock von 3,0 oder 
3,5 Prozent und mehr werden. 

Factoring zum Festpreis – 
ohne Mindestumsatz

Ein Blick auf die Websites von Facto- 
ringesellschaften zeigt, dass dort zum 
Thema Kosten und Gebühren „Schwei­
gen im Walde“, also wenig Transparenz, 
herrscht. Sowohl zu den Factoring­
gebühren als auch zu den einzelnen 
„versteckten“ Kostensparten wie Porto, 
Rechnungsversand, Bonitätsabfragen 
und Erstattungshilfe sind dort kaum  
Informationen zu entnehmen. 

Wie sieht das nun konkret beim  
smactoring-Modell aus? 
Erstens: Bei unserem Gebührenmodell 
gibt es keine versteckten Nebenkos- 
ten, denn sie sind in unserer All-inclu­
sive-Festpreispauschale bereits ent­
halten. 
Zweitens: Unsere All-inclusive-Factor­
inggebühr beginnt bei 1,9 Prozent, je 
nach Höhe der jeweiligen Praxisge­
gebenheiten wie Umsatz etc. 
Drittens: Es gibt keinen Mindestum-
satz als Voraussetzung für eine Zusam­

menarbeit, denn unser Factoringan­
gebot richtet sich an alle Praxen, die an 
Kostenreduzierung interessiert sind, 
seien es kleine, mittlere oder große 
Praxiseinheiten. Um im Einzelfall die 
konkrete Höhe der smactoring-Fest­
preisgebühr zu klären, rate ich zu einem 
Telefonat mit unserem dent.apart-Be­
ratungsteam.

In einem in Kürze erscheinenden 
zweiten Teil wird dargestellt, wie über­
raschend positiv sich smactoring auf 
das betriebswirtschaftliche Ergebnis 
einer Praxis auswirken kann.

Wer sich vorab über smactoring infor­
mieren möchte, erreicht uns telefo-
nisch unter (0231) 58 68 86-0 und ab 
Freitag, 9. Februar, auf unserer Website 
www.smactoring.de

Wolfgang J. Lihl, Dortmund

(wird fortgesetzt)

dent.apart

dent.apart – Einfach bessere Zähne GmbH
Tel.: (0231) 58 68 86-0
info@dentapart.de
www.dentapart.de


